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Herren Bezirksliga

SV Liptingen : TTC Vöhringen 
Samstag, 22.10.2022, 20:00 Uhr

Hofmann beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Vöhringen, als Timo Hofmann
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Liptingen sicherstellen konnte. In
ihrem 4. Saisonspiel waren die Gäste vom TTC Vöhringen ersatzgeschwächt angetreten, was sie
aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wendel / Lindeman kamen mit der
Spielweise von Stocker / Bussmann am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schäfer / Haid
wurden Groffmann / Renner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Hofmann / Kopf mussten Scherer / Ottmar Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verloren. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen
Sieg verpasste anschließend Marc Wendel beim 1:3 gegen Bernhard Haid, obwohl er als deutlicher
Favorit in das Match gegangen war. Lange umkämpft war im Anschluss die im Voraus anhand der
TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Jan Lindeman und Thomas Schäfer, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Gekämpft bis zum Schluss hatte Sandor Groffmann in der Begegnung
gegen Paul-Heinz Bussmann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. In toller Verfassung
präsentierte sich Dirk Scherer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Stocker. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kai Ottmar und Volker Kopf,
die Kai Ottmar letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Ottmar mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Nur einen Satz verlor Christoph Renner bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Timo Hofmann und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Liptingen und des TTC Vöhringen. Marc Wendel hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Thomas Schäfer bei seinem 3:0 keine Probleme. Eher
wenig Gegenwehr bekam Jan Lindeman bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bernhard Haid. Ohne
Satzgewinn für Sandor Groffmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Stocker.
Der neue Zwischenstand war 5:7. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dirk Scherer in
seinem Einzel gegen Paul-Heinz Bussmann etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Kai Ottmar beim letztendlich klaren 0:3 gegen Timo
Hofmann. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
den TTC Spaichingen, während der TTC Vöhringen am 29.10.2022 gegen den TV Aldingen antritt.

 Statistik:
 SV Liptingen

Doppel: Wendel / Lindeman 1:0, Groffmann / Renner 0:1, Scherer / Ottmar 0:1 
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Einzel: M. Wendel 1:1, J. Lindeman 1:1, S. Groffmann 0:2, D. Scherer 0:2, K. Ottmar 1:1, C. Renner
1:0 

 TTC Vöhringen
Doppel: Schäfer / Haid 1:0, Stocker / Bussmann 0:1, Hofmann / Kopf 1:0 
Einzel: T. Schäfer 1:1, B. Haid 1:1, M. Stocker 2:0, P. Bussmann 2:0, T. Hofmann 1:1, V. Kopf 0:1


